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1.680 Sträucher wurden am gestrigen Dienstag, 8.

November 2022, von rund 630 Schülern der vier kooperierenden Schulen aus Burgwedel mit der Stiftung Zukunft Wald

gepflanzt. Um das Schulwaldprojekt in Burgwedel umsetzen zu können, hat die Stadt den Schulen eine Fläche für die

kommenden 30 Jahre zur Verfügung gestellt.

Vier Schulen – ein gemeinsamer Wald

Die Integrierte Gesamtschule Burgwedel und die Grundschulen Großburgwedel, Kleinburgwedel und Wettmar haben diesen

Frühling südlich des Springhorstsees bereits auf einer Fläche von 0,9 Hektar mit 6.200 Bäumen ihren Schulwald gepflanzt.

Nun folgte die Pflanzung mit weiteren 1.680 Sträuchern. Die Sträucher werden den Waldrand bilden und somit dem Wald als

Windschutz dienen. Außerdem bieten sie über das ganze Jahr einen vielfältigen Lebensraum für Insekten, Vögel und andere

Lebewesen.

Greifvögel als Schulwaldhelfer

Um die Wurzeln der gepflanzten Bäume und Sträucher vor Mäusen zu schützen, baut die Stiftung Zukunft Wald in den

jungen Schulwäldern zusammen mit Schülern im Zuge ihres Biologieunterrichts Greifvogelansitzstangen, die sogenannten

Julen, auf.Im September haben sich Schüler der IGS Burgwedel bereits spielerisch mit dem Thema Greifvögel im Schulwald

beschäftigt. Jetzt erfolgte die praktische Umsetzung des Projekts: die Kinder der IGS bauen die Julen auf. Dabei erwerben

sie handwerkliche Fähigkeiten und erweitern ihr Verständnis für grundlegende ökologische Zusammenhänge.

Unterstützer

Die Pflanzaktion wird durch eine Zeitspende der Volkswagen Akademie Hannover unterstützt. Die Umweltbildung während

der Pflanzung wird finanziell durch die BINGO-Umweltstiftung gefördert.

Schüler von drei Schulen pflanzten einen Schulwald. 
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